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ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Wabl, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend fragwürdige Auftragsvergaben beim Quadratschtunnel 

-----------

Im Rahmen des österreichischen Straßenbauskandals standen in den vergangenen Monaten 
vor allem unkorrekte und fragwürdige Auftragsvergaben im Bereich der sechs 
Sondergesellschaften in den letzten Jahren im Mittelpunkt. Den unterzeichneten 
Abgeordneten liegen nun Informationen vor, wonach es beim Baulos des Quadratschtunnels 
zu fragwürdigen Vorkommnissen bei der Auftragsvergabe gekommen ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten deshalb an den Bundesminister für wirtschaftliche 
Angelegenheiten folgende schriftliche 

ANFRAGE: 

1. Wann und mit welcher Auftragssumme erfolgte im Bereich des Quadratschtunnels an 
die Arbeitsgemeinschaft Mayreder die Auftragsvergabe? 

2. Ist es richtig; daß nach Ende der Ausschreibung plötzlich jene Arbeitsgemeinschaft, 
die den Auftrag erhielt, um die Firma Alpine erweitert wurde? 

3. Mit welcher Argumentation wurde diese völlig ungewöhnliche Praxis durchgeführt? 

4. Ist der Wirtschaftsminister über diese Erweiterung der Arbeitsgemeinschaft vom 
5.3.1991 informiert? 

5. Welche Gründe kann nach Informationen des Wirtschaftsministeriums diese 
ungewöhnliche Praxis eine Nachnominierung in eine bestehende und mit dem Auftrag 
bedachte Arbeitsgemeinschaft? 
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